
 

                          Heimordnung 
 
Nachhaltigkeit, Natur, Meer 
 

✓ Die Natur macht das Inselheim zu etwas Besonderem. 
Darum achten wir darauf, das Meer, das Watt, die 
Dünen und all die Tiere, die dort leben, gut zu behandeln. 
 

✓ Wangerooge ist eine Insel - aber die Natur ist global verbunden. Deshalb achten wir auch 
auf einen sparsamen Umgang mit Energie und Wasser, um das Klima der Welt zu schonen. 

 
✓ Auch beim Essen verschwenden wir nichts: Wir nehmen nur so viel, wie wir essen wollen – 

etwas nachholen können wir immer, aber große Berge von Essensresten sollten nicht auf 
den Tellern bleiben. 

 
✓ Im Meer und am Strand kann man leider immer mehr Müll finden. Wir versuchen, selbst 

möglichst wenig Müll zu produzieren, den unvermeidbaren Müll richtig zu entsorgen und 
die Dinge, die wir an den falschen Stellen finden, aus der Natur zu sammeln. 

 
✓ Die Natur kann auch sehr gefährlich sein: Wir halten uns immer von den Buhnen fern und 

halten uns an das absolute Badeverbot außerhalb der Badezeiten und des Badegeländes. 
 
 

Unser Törn wird dadurch so richtig gut, dass wir als Gemeinschaft hier sind.  
 

✓ Wir nehmen Rücksicht aufeinander, indem wir uns respektieren und uns Ruhezeiten 
gönnen. Sofern nichts anderes vereinbart wird, sind Ruhezeiten von 21:00 bis 7:00 Uhr und 
von 13:00 bis 14:30 Uhr. Fremde Zimmer betreten wir nur nach Anklopfen und 
Aufforderung. 
 

✓ Das Inselheim ist ein besonderer Ort. Deshalb gehen wir verantwortungsvoll mit den 
Räumen, Möbeln und Spielen um und erinnern uns auch gegenseitig, falls das jemand 
vergisst. Falls doch einmal etwas kaputt geht, melden wir uns sofort bei den Lehrkräften. 

 

✓ Insbesondere darf auf den Zimmern weder geraucht noch Geräte wie z.B. Wasserkocher 
betrieben werden - diese stehen in der Spülküche aber zur Verfügung. Auf den Zimmern 
essen wir nicht, insbesondere nehmen wir auch kein Besteck oder Geschirr dort mit hin. 
Auch spielen wir auf den Fluren keine Ballspiele, werfen nichts und rennen nicht. 
 

✓ Viele Dienste machen wir selbst. Das ist jeden Tag nur ein wenig Arbeit, aber wir achten 
darauf, dass wir die Dienste ordentlich erledigen, damit der Törn für alle Teilnehmer 
angenehm wird. 
 

✓ Diese Dienste machen wir uns gegenseitig so angenehm wie möglich, indem wir z.B. 
möglichst wenig Sand und Schmutz in die Flure, Bäder etc. tragen, die Tische nicht mit 
Essensresten verschmutzen und Müll nur in die Mülleimer werfen. 

 
✓ Wenn wir das Heimgelände verlassen, sagen wir zunächst unseren LehrerInnen Bescheid 

und holen deren Erlaubnis ein. 
 
 

 


